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1098. WALHORN – EUPEN   15,3 km
Im Norden von Eupen liegt das ruhige Dörfchen Walhorn. Eine bequeme Wanderung durch Wiesen mit vielen Klapptoren, schmalen Durchgängen und einer guten Einkehrmöglichkeit auf halbem Wege. Sie gehen sofort durch Wiesen zur Brigidakapelle und ebenfalls zum Schloss Libermé mit Wassergraben hin. Weiter geht es durch Kettenis, dann erneut durch Wiesen zum Eupener Stadtrand. Über kleinere Gassen, Straßen und durch einen Park erreichen Sie im Zentrum die Genussecke, wo Sie einen leckeren Lunch einnehmen können (übers Wochenende geschlossen!). Es ist ebenfalls eine schöne Terrasse vorhanden. Im Rückweg folgen Sie einer Promenade am Favrunbach entlang, dann geht es wieder durch Wiesen und über Feldwege. Sie überqueren die Autobahn, dann kommen Sie ins Außenviertel von Walhorn. Über Wanderpfade und an einem See vorbei erreichen Sie wieder den Parkplatz. Machen Sie die Wanderung am Besten in der Woche, denn dann ist die Genussecke offen. Sie können natürlich auch bei Punkt 6 in Eupen starten. Nach Regen ist es in den Wiesen nass und matschig. Tragen Sie deshalb hohe Wanderschuhe. 


Startpunkt: Parkplatz Dorfstraße 39, Walhorn (B). 
Von der Dorfstraße 39 fahren Sie auf den großen Parkplatz.

Startpunkt: Genussecke, Gospertstraße 32, Eupen. Tel:0032-479118850. 

Geöffnet: Mo.-Fr. von 08.00 bis 18.00 Uhr.  Starten Sie somit bei Punkt 6.
Parken Sie auf dem Parkplatz Bergstraße 35, Eupen.
GPS-Abstand: 15300 m 

Laufzeit: 3.45 St.  

Höhenunterschied: 48 m
1.   Vom Parkplatz aus gehen Sie R am Haus Nr. 39 vorbei, gegenüber Haus Nr. 37 gehen Sie L in den Schotterweg. Nach 300 m gehen Sie am Wegweiser R (blau) in die Wiese und überqueren diese GA. An der gegenüberliegenden Seite gehen Sie durch den schmalen Durchgang und bleiben GA durch die Wiese nach oben. In der rechten Ecke gehen Sie durch 2 Stiegel und überqueren dann wieder die Wiese GA aufwärts an einem hohlen Baum entlang. Auf der anderen Seite gehen Sie GA durch ein Drehtor in den Fußweg am Zaun entlang. An der T-Gabelung mit Wegweiser nehmen Sie L den Asphaltweg an einem Fußballplatz vorbei. Am 3-Sprung mit Gedenkstein wandern Sie GA in den Feldweg. Nach geraumer Zeit meiden Sie einen Feldweg rechts. An der Kreuzung mit der Brigidakapelle drehen Sie nach R (blau) durch die Hochstraße.

2.   Gegenüber einer großen Scheune gehen Sie L durch das Drehtor in die Wiese und dann direkt R durch diese Wiese. An einer kleinen Hecke laufen Sie GA in die nächste Wiese und an der folgenden Hecke und dem Pfahl mit weiß/roter Markierung gehen Sie schräg L in Richtung des allein stehenden Baums. Nach diesem Baum wandern Sie GA am folgenden Wanderpfahl (weiß/rot) und dem Zaun entlang. An der gegenüberliegenden Seite an einem Graben laufen Sie GA durch den Heckenspalt und überqueren GA die Wiese. (Nach Regenfall kann es hier nass und matschig sein.) An der anderen Seite bei einigen Bäumen gehen Sie in der rechten Ecke GA am Zaun entlang. In der Ecke vom Zaun drehen Sie direkt nach R am Zaun entlang in Richtung Schloss. Ca. 50 m bevor Sie das Ende der Wiese erreichen, gehen Sie zur linken Ecke der Wiese hin, und durch ein Drehtor dann L über den Asphaltweg. 

3.   An der ungleichen Kreuzung mit der Vorfahrtstraße bleiben Sie GA. (Natürlich können Sie hier auch R in die Einfahrt zum prächtigen Schloss Libermé gehen.) Meiden Sie den Seitenweg rechts und an der Kreuzung mit Bank bleiben Sie GA durch Kettenis. An der ungleichen Kreuzung ebenfalls GA aus dem Dorf. Nach Haus Nr. 37 gehen Sie R durch ein Drehtor in die Wiese und überqueren diese schräg links zur linken Ecke hin. Dort gehen Sie durch ein weiteres Drehkreuz und überqueren die nächste Wiese ebenfalls zur linken Ecke hin. Da wandern Sie GA über den Schotterweg an einem Schuppen vorbei. Am Ende dann L über die geteerte Straße am schönen Schloss Tal vorbei, nach 30 m schlagen Sie R den schmalen Asphaltweg ein. 

4.   Nach 25 m drehen Sie nach L (blau) durch das Drehkreuz und direkt R (blau) durch die Wiese an einem allein stehenden Baum vorbei. Nach diesem Baum laufen Sie GA am nächsten einsamen Baum vorbei. Nach diesem Baum (blau), Wanderpfahl (rot/weiß) und Drehtor wandern Sie präzise GA und an der Hecke ebenfalls GA (blau) durch das Drehtor. Bleiben Sie GA an der Baumreihe und dem Zaun vorbei. An der gegenüberliegenden Seite gehen Sie an der Wandermarkierung (weiß/rot) durch das Drehtor und an der T-Gabelung L (blau) über den Fußweg. Sie sind jetzt in einem Außenbezirk Eupens und an der T-Gabelung gehen Sie R am Haus Nr. 20 vorbei. An der Y-Gabelung mit Kapelle gehen Sie L abwärts (Heidgasse). Sie überqueren die Bahn, am 3-Sprung bleiben Sie GA abwärts (Heidgasse). An der T-Gabelung drehen Sie nach R in die Einbahnstraße nach oben. Nach Haus Nr. 16 gehen Sie L in den Fußweg talwärts. Unten am Wegweiser überqueren Sie schräg rechts den Weg und nehmen GA den steilen Waldweg nach unten. 

5.   Dort begeben Sie L in den befestigten Fußweg. Überqueren Sie eine geteerte Straße und gehen GA in den Fußweg nach oben. Nach dem rot/weißen Pfählchen gehen Sie an der 
Y-Gabelung L nach oben. Halten Sie sich im Park stets R und folgen dem Fußweg R zwischen 2 Hecken hindurch. Am Ende gehen Sie kurz GA über den Asphaltweg und nach 10 m schräg R in den Fußweg. Am Ende wandern Sie R über die Verkehrsstraße nach unten. Nach 50 m überqueren Sie am Zebrastreifen L die Straße, gehen kurz R und direkt L in die Einbahnstraße (Schulstraße). An der Kreuzung drehen Sie nach R in die Einbahnstraße nach unten am Haus Nr. 21 vorbei. An der T-Gabelung mit Haus Nr. 7 geben Sie L durch die Gasse. Meiden Sie den Parkplatz rechts. (Übers Wochenende ist der Park geschlossen. Gehen Sie hier dann R am Parkplatz entlang und am Ende L durch die Gospertstraße zur Genussecke.) Ca. 20 m weiter gehen Sie R in den befestigten Fußweg durch den Park. Am Ende dann R durch die Pforte und dem Klinkerweg bis zur Gospertstraße folgen. Auf der gegenüber liegenden Seite befindet sich die Genussecke. Probieren Sie mal den leckeren Croque-Monsieur. Es gibt auch ein Tagesmenü. Auf der Rückseite finden Sie eine gemütliche Terrasse. 

6.   Mit dem Rücken zur Genussecke gehen Sie L und nach Haus Nr. 78 ebenfalls L (Fränzel) in den Pflasterweg. Oben an der T-Gabelung am Haus Nr. 30 drehen Sie nach L und kurz danach am 
3-Sprung nach R. Überqueren Sie am Zebrastreifen die Straße und bleiben GA durch die Nöretherstraße. Meiden Sie Seitenwege. Nach den Häusern überqueren Sie den Favrunbach und gehen direkt R über den Asphaltpfad am Bach entlang (Promenade). Sie wandern jetzt unter die Bahn hindurch und folgen weiter der Promenade am Bach entlang. An der Kreuzung mit der Brücke bleiben Sie GA immer noch über die Promenade. Ignorieren Sie Seitenwege und an der T-Gabelung drehen Sie nach L. Nach 50 m bleiben Sie am 3-Sprung GA am hohen Zaun entlang, Sie verlassen die Promenade. Am Ende gehen Sie L in den Asphaltweg nach unten. 

7.   Nach 50 m, nach Haus Nr. 43, gehen Sie R in den Fußweg am Weiher entlang. Am Ende vom Weiher drehen Sie nach L und wandern zwischen den 2 Weihern. Klettern Sie über den Draht und gehen dann R in den bewachsenen Weg an weiteren Weihern vorbei. (Nach Regen ist mit Staunässe zu rechnen.) Am Ende durchschreiten Sie einen engen Durchgang, dann R durch die Wiese an der Baumreihe entlang. Am Ende dieser Wiese folgen Sie GA kurz dem Feldweg, der zwischen 2 Weihern liegt, danach durchqueren Sie GA die nächste Wiese. Am Ende dieser Wiese gehen Sie vor einem Rasen L nach oben am Zaun entlang, und oben R durch einen Heckenspalt. Wandern Sie anschließend GA am Zaun entlang. An den einzelnen Bäumen gehen Sie erneut durch einen Stiegel und laufen GA in Richtung des weißen Hauses. Am Ende dann durch ein Klapptor L auf den Asphaltweg.

8.   Nach 15 m gehen Sie R durch den Durchgang in die Wiese. Bleiben Sie GA in Richtung eines hohen Wanderpfahls (weiß/rot). Genau dort gehen Sie GA durch 2 Heckenspalte, dann wandern Sie rechts des kleinen Nadelwaldes durch die Wiese. An der anderen Seite an der Hecke und dem hohen Pfahl (weiß/rot) gehen Sie durch das blaue Drehkreuz und überqueren die Wiese GA (rechts befindet sich ein Gutsbauernhof). Auf der gegenüberliegenden Seite durchqueren Sie erneut einen Heckenspalt, dann die Wiese und zum Schluss ein Drehkreuz. Bleiben Sie GA bis zur Straße. (Manchmal ist dieses Stück Feld gepflügt.) Hier gehen Sie L an der Straße entlang. Nach Haus Nr. 80 nehmen Sie an der hohen Wandermarkierung (weiß/rot) R die Treppe nach oben, gehen dann L in den Fußweg. Kurz danach gehen Sie durch eine Schmalstelle (grün) und überqueren die große Wiese diagonal. In der Ecke dieser Wiese gehen Sie durch ein Drehtor und direkt L an der Hecke entlang. Am Ende dann L an der Straße vorbei. 

9.   Am Kreisverkehr gehen Sie R (Zum Walhorner Kreuz) in den Feldweg. Dieser wird zu einem bewachsenen Weg und am 3-Sprung mit Schildchen Kreuz gehen Sie GA durch den Durchgang in die Wiese. Jetzt geht es schräg R in Richtung eines Stalles und eines einsamen Baumes. Am Baum folgen Sie dem Feldweg GA. Nach einiger Zeit meiden Sie den Feldweg links. Am Ende gehen Sie an der Baumreihe R über den Asphaltweg und nach 20 m L in den Feldweg. Sie überqueren die Brücke der Autobahn Lüttich-Aachen, direkt danach an der Kreuzung gehen Sie R in den Waldweg an der Leitplanke entlang. Am Ende bleiben Sie am Verbotsschild GA und gehen in den Fußweg. Am Ende dieses Weges ebenfalls GA durch ein Wohnviertel. An der ungleichen Kreuzung mit Kapelle gehen Sie R. Gegenüber Haus Nr. 14 ebenfalls R in die Einfahrt nach oben und folgen dann L dem bewachsenen Weg am Zaun entlang. Der Pfad wird zu einem Waldweg und am 3-Sprung gehen Sie L unter die Autobahn und die Bahn hindurch. An der 
T-Gabelung L über den Feldweg. Am Viadukt wandern Sie an der Kreuzung GA über den Fußweg am Tor entlang (Wandern erlaubt). (Wenn das Tor geschlossen ist, gehen Sie dann hier R über den Weg und nehmen den ersten Weg L zum Parkplatz hin.) Nehmen Sie den ersten Weg R nach unten zum Weiher hin und bleiben GA an diesem vorbei. Am Ende vom Weiher biegen Sie L an der Stonehenge vorbei. An der T-Gabelung drehen Sie nach R in den Fußweg. Sie überschreiten den Bach und nehmen dann direkt R den befestigten Weg am Bach entlang. Meiden Sie den Seitenweg rechts und Sie erreichen den Parkplatz. 
Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Autor. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf ohne die Genehmigung des Verfassers kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden.
Wandern mit einer Pause in einem gemütlichen Café: www.kroegjesroute.nl

